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BildungsangeBote der 
Bundesstiftung zur aufarBeitung 
der sed-diktatur

Bundesunmittelbare Stiftung
des öffentlichen Rechts

Zeitzeuginnen und Zeitzeugen recherchieren und einladen: 
www.zeitzeugenbuero.de

Das Portal www.zeitzeugenbuero.de vermittelt bundesweit den 
Kontakt zu Zeitzeugen, die die Jahrzehnte der SED-Diktatur, 
der deutschen Teilung sowie den Wiedervereinigungsprozess und 
die Transformationsphase in den 1990er-Jahren miterlebt haben. 
Ziel des Projektes ist es, »Erinnerungsbrücken« für junge Men-
schen zu bauen und sie so zur Auseinandersetzung mit der Ver-
gangenheit anzuregen. Im Portal können derzeit über 350 teils 
mehrsprachige Zeitzeugen mit ihren Biografien recherchiert und 
direkt kontaktiert werden.

Bildungskatalog: SED-Diktatur und deutsche Teilung

Erste Anlaufstelle zu existierenden didaktischen Angeboten 
ist der Bildungskatalog »SED-Diktatur und deutsche Teilung«, 
der auf der Homepage der Bundesstiftung abrufbar ist: Dort sind 
derzeit 254 didaktisch aufbereitete Materialien für den schu-
lischen wie außerschulischen Unterricht zur Geschichte von 
Sowjetischer Besatzungszone und DDR, zur deutschen Teilung 
sowie zur Friedlichen Revolution und deutschen Einheit verzeich-
net. Mit Hilfe von Themenschlagwörtern oder über die Volltext-
suche lassen sich die passenden Angebote recherchieren. 

Schwerpunkt 2019–2021: #revolutiontransformation

Die Ereignisse von 1989/90 jähren sich zum 30. Mal. Aus diesem 
Anlass bietet die Bundesstiftung Aufarbeitung auf ihrer Internet-
seite umfassende Informationen zum Thema und vernetzt die 
verschiedenen Angebote. Der Themenschwerpunkt zur Friedli-

chen Revolution und deutschen Einheit umfasst Fotostrecken, 
eine Chronik, vielfältige didaktische Materialien und multimedi-
ale Angebote, um Sie bei der Bearbeitung des Themas im Unter-
richt optimal zu unterstützen. Das Online-Portal zur letzten 
DDR-Regierung: www.deutsche-einheit-1990.de hält Bildungs-
materialien und ein Quiz zum Download bereit. Die jährlich neu 
erscheinenden Plakatausstellungen mit didaktischen Materia-
lien eignen sich zur Arbeit im Unterricht und sind online recher-
chier- und bestellbar. Hier unsere aktuellen Themen: 

 Die Macht der Gefühle. Deutschland 19 | 19
 Der Weg zur deutschen Einheit
 Von der Friedlichen Revolution zur deutschen Einheit 
 (vorbestellbar ab März, lieferbar ab Juli 2019)

Nach ihrem Leitsatz »Erinnerung als Auftrag« realisiert die 
Bundesstiftung Aufarbeitung zudem Lehrerfortbildungen und 
Publikationen. Mit ihren vielfältigen Angeboten trägt sie dazu 
bei, den Wert unserer Demokratie heute und für zukünftige 
Generationen deutlich zu machen. Informieren Sie sich:

www.bundesstiftung-aufarbeitung.de

Katharina Hochmuth (Leiterin Schulische Bildungsarbeit) 
Lucie Kiehlmann (Zeitzeugenarbeit / Schulische Bildungsarbeit)
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Kronenstraße 5 
10117 Berlin
Tel.: +49 (030) 31 98 95-0
Fax: +49 (030) 31 98 95-210
E-Mail: buero@bundesstiftung-aufarbeitung.de

30 Jahre friedliche revolution und deutsche einheit

Bildnachweis: Bundesregierung, Klaus Lehnartz: B 145 Bild-00047635 und B 145 Bild-00100901, Bundesstiftung Aufarbeitung, Uwe Gerig, Bild 4853, Bundesregierung, Engelbert Reineke, B 145 Bild-00047633 und B 145 Bild-00003561
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WOCHEN 
SCHAU  
VERLAG

... ein Begriff für politische Bildung

Schülerwett-
bewerbe

www.wochenschau-verlag.de @ wochenschau-ver
www.facebook.com/
wochenschau.verlag

Dieses Handbuch stellt neun bundesweit besonders profilierte 

Wettbewerbe aus dem Themenfeld des Demokratielernens 

vor und zeigt ihre Wirkungen auf Lernen und Unterricht. Exper-

tinnen und Experten beleuchten die Chancen dieser Wettbe-

werbe für Lehrerfortbildung und Schulentwicklung. Best-Prac-

tice-Beispiele zur Wettbewerbsdurchführung in verschiedenen 

Altersstufen und Schularten runden den Band ab.

Herausgeber  
Wolfgang Beutel und Sven Tetzlaff 

Mit Beiträgen von 

Ingrid Amelung, Norbert Berger, Birgit Bergmann, Wolfgang Beutel, Julia Brauckmann, Barbara Burkhardt-Reich, 

Sabine Cordes, Lilith Diringer, Marc Eckhardt, Christiane El-Nahry, Peter Enzenberger, Arila Feurich, Roland Ga-

winski, Antonia Gerlach, Svenja Giessen, Markus Gloe, Janin Hartmann, Jan Hofmann, Ansgar Kemmann, Andreas 

Kroder, Hans-Georg Lambertz, Achim Lipski, Carmen Ludwig, Ulf Marwege, Franziska Metzbaur, Gunter Mieruch, 

Ulrike Mönch-Heinz, Susanne Oehmsen, Patrick Ostermann, Tobias Pfannschmidt, Volker Reinhardt, Fabian Sattler, 

Christine Selz, Christoph Schieb, Kim Ariane Schmidtchen, Jürgen Theil, Sven Tetzlaff, Hermann Veith, Katja Winter

Handbuch  
Schülerwettbewerbe zur Demokratiebildung
ISBN 978-3-7344-0703-1, 312 S., ¤ 22,90
E-Book ISBN 978-3-7344-0704-8 (PDF),  
¤ 17,99 

Eschborner Landstr. 42-50, 60489 Frankfurt/M., Tel.: 07154/1327-30, Fax: 07154/1327-13, info@wochenschau-verlag.de



W O C H E N S C H AU  S E K .  I    M 8 METHODIK SEK. I

Benedikt Kruse, Mitja Lüderwaldt

Nach Auschwitz: Schwieriges Erbe DDR 

Spätestens seit dem Aufkommen der völkischen PEGIDA und der AfD ist klar, 
dass politisches System und Gesellschaft der DDR aus dem Kontext des histo-
rischen Nationalsozialismus wie des gegenwärtigen Rechtsradikalismus genau-
so wenig herausgelöst werden können, wie die alte und neue Bundesrepublik. 
Ein Klima ist entstanden, in dem bislang ignorierte oder verdrängte Konflikt-
linien der deutschen Mehrheitsgesellschaft – wie der Umgang mit Rechtsex-
tremismus, Antisemitismus und Rassismus – deutlich zutage treten.   
Einige Historiker, Politiker sowie Bürgerrechtler instrumentalisieren die DDR-
Aufarbeitung sogar für ihr rechtspopulistisches Engagement. Das Buch fasst 
wesentliche Ergebnisse der Tagung „Nach Auschwitz: Schwieriges Erbe DDR“ 
vom Januar 2017 zusammen. Es versteht sich als ein Plädoyer für eine inten-
sivere Hinwendung der Zeitgeschichtsforschung wie der politischen Bildung zur 
Untersuchung und Kritik der SED-Diktatur als einer von drei Nachfolgegesell-
schaften des Nationalsozialismus.

ISBN 978-3-7344-0705-5, 336 S., € 42,-

E-Book: 978-3-7344-0706-2 (PDF), 336 S., € 33,99

Zum Thema

Plädoyer für einen Paradigmenwechsel in der DDR-Zeitgeschichtsforschung

Eschborner Landstr. 42-50, 60489 Frankfurt/M., Tel.: 07154/1327-30, Fax: 07154/1327-13, info@wochenschau-verlag.de


